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N i e d e r s c h r i f t  

 
 
über die 35. öffentliche Sitzung des Gemeinderates, am 24.06.2019 
Anwesend: Bgm. Konrad Walk, Vizebgm. Mag. Michaela Wallner, GR Sebastian Berger, GR Mag. Stefan 
Perterer, GR Alfred Riedlsperger, GR Hermann Portenkirchner, GV Georg Arnold, GR Josef Larch, GV 
Johann Eder, EGR Marco Remmelhofer (E.f. Michael Trixl), GV Helmuth Perterer, EGR Hans-Peter Wimmer 
(E.f. GR Reinhard Köck), EGR Sarah Wimmer (E.f. GR Johann Wimmer) 
Schriftführung:  Ines Putz 
Ort:   Sitzungszimmer Gemeindeamt  
Beginn/Ende: 20:00 Uhr / 20:30 Uhr 
 
TAGESORDNUNG: 
 

1) Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten Gemeinderatsprotokolls 
2) Auszahlung Vereinsförderung 2019 – Beschlussfassung 
3) Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes im Bereich der Gpn. 352, 336/2, 348, 336/1, 335/4 

Auflage und Erlassungsbeschluss 
4) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Dieses Protokoll gibt die wesentlichen Entscheidungsinhalte, nicht aber alle Diskussionen und 
Entscheidungsfindungen wieder. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters werden zusätzliche Tagesordnungspunkte eingefügt: 
4)  Änderung des Flächenwidmungsplans im Bereich der Gpn. 510/80 und 510/73 – Auflage- und   
 Erlassungsbeschluss, betreffend Franz Dag sowie Georg und Maria Wallner 
5)  Vergabe von Gpn. 84/51 Bachlfeld VI – Beschlussfassung 
6)  Personelles – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
Gemeinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
zu 1 / Begrüßung, Feststellung Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten Gemeinderats- 
protokolls 
Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll der letzten 
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 11.06.2019 wird ohne Wortmeldung genehmigt und von den 
Gemeinderäten unterfertigt. 
 
zu 2 / Auszahlung Vereinsförderung 2019 - Beschlussfassung 
Entsprechend dem mündlichen Antrag des Vereinsreferenten GR Mag. Stefan Perterer, stellt der Bgm. den 
Antrag auf Auszahlung der im Budget und durch Beschlüsse fixierten jährlichen Vereinsförderungen.  
Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung von € 12.512,00 an die Vereine. Bgm. ergänzt diesen Antrag 
mit Verweis auf einen gültigen Gemeinderatsbeschluss – welcher ebenfalls im Budget eingearbeitet ist - auf 
Auszahlung der Sonderzahlung Musik € 2.891,00 und FC € 3.000,00. Gemeinderat stimmt der Auszahlung 
einstimmig zu. 
 
zu 3 / Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes – Auflage und Erlassungsbeschluss 
Auflage- und Erlassungsbeschluss über die Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes im Bereich 
der Gpn. 352, 336/2, 348, 336/1 und 335/4 - Unterwarming 
 
Bereits im Vorfeld wurde im Gemeindevorstand/ Bauausschuss einstimmig die Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes im Sinne des öffentlichen Interesses bekundet.  
 
Bürgermeister erläutert die maßgebenden Parameter des Verhandlungsgegenstandes und verweist 
ausdrücklich darauf, dass es sich vorerst um eine Änderung des Raumordnungskonzeptes handle.  
 
In dieser Änderung wird auch auf das öffentliche Interesse der Gemeinde Hochfilzen lt. einstimmigen 
Vorgaben bei den Sitzungen des Bauausschusses und Gemeindevorstandes verwiesen aber ohne formellen 
Beschluss des Gemeinderates. Bgm. möchte daher dazu noch einen separaten Beschluss des 
Gemeinderates. Da keine Fragen / Wortmeldungen kommen, stellt er den Antrag, das öffentliche Interesse 
in dieser Änderung des Ö-ROK zu bekunden.  
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeisters mit 12 Ja  und 1 Entschlagung einstimmig zu.  
  
Weiters verweist der Bürgermeister auf die vertragliche Regelungen wie z. Bsp. die Absicherung zur 
Verhinderung von Zweitwohnsitzen, Betreiberkonzept, Projektierung der Anlage, sowie sämtliche Auflagen 
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gem. Fachgutachten WLV und BFI, die im Zuge des Verfahrens zur Änderung des Flächenwidmungsplanes 
erfüllt werden müssen. 
 
Da keine weiteren Fragen / Wortmeldungen kommen, stellt Bürgermeister den Antrag gemäß § 71 Abs. 1 in 
Verbindung mit § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101 den von 
AB  Lotz & Ortner ausgearbeiteten  Entwurf  Zahl: 031-1/2-2018 über die  
 
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der der Gemeinde Hochfilzen im Bereich der Gp. 352, 
336/2, 348,336/1, 335/4 KG Hochfilzen: 
 

 Ausweisung eines baulichen Entwicklungsbereiches für vorwiegende Sondernutzung mit der Indexziffer 
S11, der Dichtestufen 2 und 3, der Zeitstufe ZA und der zwingenden Erlassung eines Bebauungsplanes 
gemäß den Bestimmungen des Verordnungstextes zum Örtlichen Raumordnungskonzept der Gemeinde 
Hochfilzen. Festlegungen der Indexziffer S11: Hoteldorf. Die Sicherstellung einer harmonischen mit dem 
Orts- und Landschaftsbild vertretbaren Bebauung ist im Zuge der Bebauungsplanung unter Durchführung 
einer naturkundefachlichen Begleitplanung erforderlich. Dabei sind vorzugsweise naturnahe Baustoffe zu 
verwenden. Die verkehrsfreie Querung der Langlaufloipen mit der Zufahrt zum Sonderstandort ist im 
Zuge der Bebauung des Planungsgebietes zu gewährleisten. 

 
Gleichzeitig wird gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechenden 
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. Die 
Auflegungsfrist beträgt vier Wochen. 

 
Gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2016 haben Personen, die in der Gemeinde  ihren Hauptwohnsitz haben und 
Rechtsträger, die in der Gemeinde  eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, das Recht, bis spätestens 
eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zu den aufgelegten Änderungen 
des Entwurfs abzugeben. 
 
Beschluss:  
Einstimmige Beschlussfassung mit 12 Ja und 1 Entschlagung über die Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes im Bereich der Gpn. 352, 336/2, 348, 336/1 und 335/4 laut Antrag des 
Bürgermeisters. 
 
zu 4 / Änderung des Flächenwidmungsplans im Bereich der Gpn. 510/80 und 510/73  – Auflage und 
Erlassungsbeschluss betreffend Franz Dag und Georg Wallner, Am Palfen 
Die im Zuge der Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes 2016 in Bauland aufgenommene 
Grundstücke sollen nunmehr der entsprechenden Widmung in Wohngebiet zugeführt werden. Die 
erforderlichen positiven Stellungnahmen von WLV und des beauftragten Bodengeologen liegen vor. Die 
maßgebenden Parameter werden anhand des Verordnungsplanes erläutert.  

 
Der Bürgermeister der Gemeinde Hochfilzen stellt den Antrag gemäß des von AB Lotz und Ortner 
ausgearbeiteten Entwurfes vom 17. April 2019, mit der Planungsnummer 405-2019-00002, über die 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde  im Bereich 510/80, 510/73 KG 82104 Hochfilzen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Hochfilzen  vor: 

Umwidmung 

Grundstück  510/73 KG 82104 Hochfilzen  
 
rund 901 m²  
von Freiland § 41  
in  
Wohngebiet § 38 (1)  
 
weiters Grundstück  510/80 KG 82104 Hochfilzen  
 
rund 708 m²  
von Freiland § 41  
in  
Wohngebiet § 38 (1) 
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Gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 erfolgt mit der Beschlussfassung über die Auflegung des Entwurfes 
gleichzeitig der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung. Dieser Beschluss wird jedoch nur 
rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf 
von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. Die Auflegungsfrist beträgt vier Wochen. 
 
Beschluss:  
Einstimmige Beschlussfassung über die Umwidmung lt. Antrag des Bürgermeisters zu Planungsnummer 
405-2019-00002 vom 17. April 2019. 
 
zu 5 / Vergabe des Gemeindegrundstücks Gpn. 84/51 (Bachlfeld VI) Fam. Vidmar - Beschlussfassung  
Frau Lisa Maria Vidmar aus St. Jakob, hat sich am 17. Juni 2019 für das Gemeindegrundstück Gpn. 84/51 
im Ausmaß von 675m² beworben. Bgm. erläutert die Lebensumstände. Bei Zustimmung des Gemeinderates 
wird der Vertrag bis zur nächsten GR Sitzung im Juli ausgearbeitet und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Beschluss: 
GR ist  einstimmig für die Vergabe des Grundstücks 84/51 an Frau Lisa Maria Vidmar. 
 
zu 6 / Personelles – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
Bgm. stellt den Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit, der Gemeinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
zu 7 / Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Keine Wortmeldungen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gefertigt und geschlossen. 


